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Zn t e l l i g e n z » B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottcnburg, Nagold. Horb und Hemnbcrz.
Im Verlag der Schramm 'schen Vuchdruckerei.

Nro . 54 . Freitag den 7 . Zuli 1826.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

1l. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Rottenburg . >

Rsttenburg. (Verwaltungsactua-
rlaie betreffend . ) In dem hiesigen Obcr-
amtsbezirk sind noch 2 VerwaliunKactua«
rlatSsiellen erledigt , die zu Folge hbherer
Weisung sogleich mit tüchtigen und gesetz¬
lichen Subjekte » beseht werden sollen . Die¬
jenigen Herrn Eompctcnten , welche geneigt
sind , diese Stellen zu übernehmen , werden
hicmit ersucht , sich ohne Verzug unter Bet«
lcgung ihrer Prüsnngs , und anderer Zeug«
ni >se bei der Unterzeichneten Stelle zu mel«
den , wobei vorläustg bemerkt wird , daß
fleißige und tüchtige Geschaftsmänner auf
beiden Stellen ihr hinreichendes Fortkom,
men finden.

Den 4 . Juli 1826 . K . Oberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Bsbenhausen. (Glaubigerausruf .)

Vermöge Beschlusses vom 25 - d. M . wer¬
den hiemit die Gläubiger des Zimmermanns
Kaiser in Bebenhauscn , welche bis jetzt ihre
Forderungen nicht liquidirt haben , aufge¬
fordert , solch - bis

. zum 27 . Juli d . I.
bei der Unterzeichneten Stelle anzumclöen,
an welchem Tage der Präclusivbcscheid ge«
gen alle bis dahin nicht erschienenen Gläu¬
biger ausgesprochen werden wird.

Tübingen den 27 - Juni 1826 .
K . Oberamksgericht.

Hufnagel.

Tübingen.  Wankheim . ( Mundtodt-
Erkiäcung .) Adam Friedrich Schäfer und
.sein Eheweib , von Wankheim , sind wegen
ihres fortgesetzten verschwenderischen Lebens¬
wandels für mundto - t erklärt , und densel«
ben Johann Adam Schettler , Gemeindepfle¬
ger won da , als Pfleger gesetzt worden.

Es wird daher Jedermann gewarnt,
den Schaferschen Eheleuten ohne Genehm !«
gung des Pflegers weder etwas zu borgen
noch sich mit denselben sonst ln ein Rechts¬
geschäft einzulassen.

Den «i . Juli 1826.
K . Oberamtsgericht.

Hufnagel.
Oberamtsgericht Nagold.

Nago  l d . ( Bürgschastsaufkündlgung . )
Auf Ansuchen der Erben des voerstorbcncn
Hirschwirths Philipp Großmann von Haiter-
bach , werden diejenigen Gläubiger , gegen
welche Grvßmann etwa Bürgschaft geleistet
hat , hiemit aufgefordert , ihre bißfällsigen
Ansprüche bei dnn Waiftngericht in Haiter-
bach binnen 45 Tagen um so gewisser gel-
tend zu machen , als sonsten nach Ablauf die¬
ser Frist dessen Erben die ihnen jezt zur Seite
stehenden Einreden Vorbehalten werden.

Den 5 . Juli 1826.
K . Oberamtsgericht.

Hoffacker.
Oberamtsgericht Herrenberg.

Breitenholz^  Odcramtsgerichts
Herrenberg . ( Schuldenliqnidativn .) lie¬
ber da ? Vermögen des Johann Georg EiP«
per , Gemeinderaths zu Breiienholz , ist -
im Fall kein Borg « oder Nachlaßverg -Ich
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erzielt werden kann , der Gannt oberamts¬
gerichtlich erkannt , und wird deshalb die
Schuldeuliquidation am

Freitag den 23 . Juli d. I.
vorgenemmen werden.

Die Gläubiger und Bürgen des Gcmein-
schuldners werden daher aufgefordert , an
dem bestimmten Tag Morgen «8 Uhr auf dem
Nathhaus zu Brcitcnholz entweder in Per¬
son oder durch hinlänglich Bevollmächtigte
zu erscheinen oder auch ihre Forderungen
durch schriftliche Re resse zu beweisen und sich
zugleich über einen Borg - oder Nachlaßver»
gleich zu erklären . Gegen die Nichterschei-
ncndkn wird am Ende der LiquidationSver-
handlung der Ausschlußbescheid ausgespro¬
chen werden.

So beschlossen im K. Oberamtsgericht
Den 28 - Juni 1826.

Fetzer..

Tübingen.  Uin die Schuldensache der
Elisabeth , Theodor Kraus , Weingärtners,
Tochter , zu erledigen , werden alle, welche
eine Forderung an die Krausin zu machen
haben , aufgefordert , solche am

Donnerstag den 1Z. Juli
Morgens 7 Uhr auf dem Nalhhause ge«
hdrig anzugebeu.

Den 1. Juli 1826-
Stadtrath,

Entringen,  Gerichtsbezirks Herren«
berg . ( Schuldeuliquidation . ) Uebcr die
Dcrlassenschaft des kürzlich verstorbenen
Konrad Kloz , gewesenen Bürger « und Wag«
nermeisters dahier , ist , im Fall kein Borg-
vder Nachlaßvergleich erzielt werden kann,
der Gannt cbcramtsgenchtlich erkannt , und
die Vornahme der Schuldenliquidation dem
Ecmcinderarb übertragen.

Tie Gläubiger und Bürgen desKloz wer¬
den daher aufgejordert , am

Montag den 24 . Juli
Morgens g Uhr auf dein Nathhaus zu Ent¬
ringen , entweder in Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte zu erscheinen , oder
auch ihre Forderungen durch schriftliche Re«
ceffc zu erweisen , und sich zngle .ch über el«

Borg - oderNachiaßvcrglkich zu erklären.
Die Atchterschkinenden haben es sich

selbst zuzuschreiben , wann sie unbrrückfich,
tigt bleiben , wobei jedoch bemerkt wird,
daß die Masse so unbedeutend ist , daß nur
die Gläubiger der 1. bis Z. Classc Befriedi¬
gung zu erwarten haben.

Den 29 . Juni 1626.
viel . Gemeinderath.

Schulthetßcnamrsverwesev
Luz.

Pfrondorf. (Bauabsireichsaccord .)
Nach gemeinderärhiichem Beschluß und ober-
amtlicher Genehmigung wird in hiesigem
Orte ein Armenhaus erbaut und zu diesem
Zweck eine Abstreichsverhandlung vorge»
nvmmen werden.

Die Zimmerarbeit kdnit. e sich auf
575 fl. 56 kr.

Die Maurerarbeit auf 522  fl . b4 kr.
Die Hafnerarbcil ans 62 fl.
Die Schretncrarbeil auf 44 . fl.

belaufen . Die Verhandlung seibst.wirö am
jZ . Juli 0. I.

Vor sich gehe» , wozu alle und jede Lieb¬
haber hiemit hbflichst eingeladen werden;
schließlich wird annnoch bemerkt , daß sich
solche mit Fätzigkcits . und Pradicatszeug-
nissen zu versehen haben , ohne welche sie
nicht zugelassen werden könnten.

Den Z. Jult 1826.
Gemeinderath;

Geißlingen bei Balingen. (Früch¬
te zu verkaufen .) Aus den disscitigen Frucht,
kästen zu Baißingen und Eutingerthal,
nächst Horb , sind gegen 1200 Schst . Fce-
ßen und 500 Schfl . Haber , alles bester
Qualität , zum Verkauf auszesetzt , welche
die Kaufslustigen täglich besichtigen und
mit dem Unterzeichneter . Rentamt , oder den
betrcsfenden Kastenknechten , Käufe abschlie-
ßen können.

Den 50 . Juni 1826.
Grass . Schenk v. Stauffenbergische«

Rentamt allda.
Geißlingcn  b 'ci BaUngen. (Spa¬

nische Schafwaare zu verkaufen .) EamscagS.
den 8. Juli d. I . Vo . miitags io Uhr werden
dahier zu Geißlingen aus diesseitig herrschaft¬
licher Schäferei an überzähliger Schafwaare
im Aufstreich , unter Vorbehalt hereschaftlir
chcr Natisieation verkauft : 65 Stück spanijch^
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Mutterschaft, wozu die Kauf-lustigen höf-
Msc einladet

<Oen 2ck- J "N> 1826.
Gräfl . Schenck v. StauffenbergischeS

Rentamt allda.
Geißlingen bei Balingen. (Ham,

melwaare zu verkaufen . ) Aus diesseitigen
herrschaftlichen Schäfereien sind zum Vcr«
kauf aurgcftzt —290  Stück ck und 6
schäuflige spanische Hämmel , wovon 100
Stück zu Baißingen und 190  Stück im Eu,
tingcrthal auf der Waide laufen , welche die
Kaufsiusiigen täglich besichtigen , und mit
dem Unterzeichneten Rentamt Kaufe ab,
schließen kdnnen.

Den 26 . Juni l82kst,
Gräfl . Schenk v. Dtauffenbergtsche*

Rentamt allda.
Wölflingen,bei Niedltngen an

der Donau. (Danimclverkauf . ) Aus
den disseiligen Schäfereien sind oirca 100
Stück Sechs » und Dterschauflige Merino - ^
Hämmel zum Verkauf auSgefetzt . welche
täglich besehen, und mit dem Unterzeichnetem
Rentamt Kaufe abgeschlossen werden können^

Den 1. Juli 1826.
Gräfl . Schenk v.StauffenbergischeS

Renntamt allda.

Ausieramtlrche Gegenstände.
Tübingen.  Auf Stadtschultheißen-

amtlichcn Auftrag ist dem Jung VZatthiaS
Karrer 22  Vrtl . Weinberg , und 4 Vrtl.
74 Rlh . Vvrlehen in der Neuhalde , bereits
für joo fl. verkauft , und kommt am

Samstag den 22 - Juli d. I.
auf dem hiesigen Nachhause zum dffentlichen
Aufstreich , wozu di; weiteren Liebhaber ein,
geladen werden.

Den 27 . Juni 1826.
Stadtrach Groß.

Balingen. (Fahcnißverkauf . ) Die
Erben de5 kürzlich dahier verstorbenen Ca,
meralverwalters Harttmann gedenken

am Mittwoch  den 12 . d. M.
und die folgenden Tage eine FahrnißAukti 'on
durch alle Nnbitt 'en , besonders an Gold
und Silber ( worunter 1 Brettspiel , 1 gol,
dene Repctiri .hr rc.) Mannskleidcr ( wv . un»
ter eine vollständige beinahe ganz neue Uni,
form ) Betten , Leinwand , Kupfer , Zinn,re.

Geschirr , Schreinwerk ( worunter verschk».
dene« Commeben , Spiegel rc.) Faß » und
Bandgeschirr (worunter mehrere durchaus
gute , zum Theil in Eisen gebundene Fässer
von 2 Jnu bis 6 Eimer ) gemeinen Haus,
rath ( worunter Steingut und Glaswerk)
ferner Neutzevg , Chaisen , Schlitten rc.
abzuhallen , wozu die Liebhaber eingeladm
werden.

Den 1. Juli 1826.
Prodis . Cameralamtsbuchhalter

C. Harilmann.
Tübingen. (Wein und Mischling

feil . ) Unterzeichneter ist gesonnen , ein
Quantum rcingchaltenen , ganz guten alten
Unterländer Weins , die Maas zu 12 kr. ,
über die Gasse abzugeben . Bei Abnahme
von 4 Jmi oder weiter , findet die EichmaaS
statt . Diesen so wie Hellen besten Misch¬
ling , zu 1 fl. das Jmi , bietet hiemit h'of-
lichst an

Kaufmann Joh . Zm . Boßert.
Tübingen. (LogiS zu vcrmielhen .)

Bei Unterzeichnetem ist ein Logis , beste,
hend in einer Stube sammt Alkoven , einer
großen Küche , großen Kammer und Hvlz-
lege , bis Jacodi oder Martini zu beziehen,.

Engelwirth Schnaith,
vor dem Schmidtchor.

Tübingen.  Unterzeichneter macht
hiemit die gefälligste Anzeige , daß er von
Samstag , als den 8 . Juli , an , Diezcnba»
cher Sauerwasiec , den Krug für fl kr. ,
gegen einen leeren Krug hieher bringt , und
es die ganze Zeit über bei Sonnenwirth
Haug zu haben ist.

Kranz , Stadlbott,
aus Nürtingen.

Tübingen. (Gefundenes . ) Im
Laufe dieser Woche wurde auf dem Wege
von Reutlingen nach Tübingen ein Pack«
chen mit Nähzeug , Spitzewund allerhand
Nähwaaren , so wie ein Mw äos earle8
Aeograpliiizues gefunden . Derjenige wel,
cher sich als Eigenchümer legitimirt , kann
besagte Gegenstände bei Herausgeber dieses
Blattes abholen.

Den 29 . Juni 1826.
Tübingen. (Mitlcftr werken ge¬

sucht. ) Es sucht Jemand zwei Mitleft;
zu dex Stungalltp HofMung ^ dtp!



LübiiigerPostamt 2Gulden halbjährig kostet.
Ausgeber de« JntellizenzblattS sagt wer?

Tübingen. (Geschäftsgesuch .) Ein
junger Mensch wünscht , durch Privatstun¬
den und durch Abschreiben etwas verdienen
zu können . Das Nähere sagt Ausgeber dieß.

Tübin  g e n . Unterzeichneter nimmt
einen jungen Menschen an , als Marqueur.

Brecht,
im Museum.

Tübingen . W :r Lust hat,  einen
Morgen Baumgut und Weinberg im Heu-
lanü gelegen , und aus zwei Theilen beste¬
hend , zu kaufen , kann das Nähere erfra¬
gen bei

Georg Fellmeth,
Wemgartner.

Tübingen.  Unterzeichneter ist ge-
svnnen seinen halben Morgen Baumacker
im Dehler mit Erdbirnen und Wllschkorn
angeblümk , aus freier Hand zu verkaufen.
Liebhaber können täglich einen Kauf ab¬
schließen mit

Den 5 . Juli 1826.
Heinrich Jehle,
Schreinermeister.

Tübingen. (Etsenwaarenempseh-
lung . ) Mehrere öffentliche Anerbietungen
von Eiscnwaaren veranlassen mich , bekannt
zu machen , daß ich immer in allen Gattun¬
gen Platten - und Säulendfen , Sparheerden
mit 2 , Z u . 4 Löchern , und dem dazu gehd«
rigen Geschirr , Schiebergestellen und Rösten,
in dem Gesundheitsgeschirr neuerer Fabrika¬
tion , so wie in allen anderen Eiscnwaaren
vollständig affortirt bin Ich verkaufe solche
en Aros wie en ckbtail im Verhaltniß eben
so billig , zum Lheil noch billiger , als sie
kürzlich von einem gewissen Hause öffentlich
angeboren worden sind. Auch nehme ich
alt Eisen zu dem höchst möglichen Preis an.

W . E. Fischer junior.
Tübingen.  Der Unterzeichnete ist

Willens , seine halbe Behausung an dem
Lustnauer Thor , gegen baares Geld , oder
auf Zieler zu verkaufen , oder auch zu ver-
miekhcnz dasselbe besteht in einer Stube und
Stubenkammer , Oehrnkammer , Küche mit
Brennhafen und Backofen , einem großen
- - ,'chlossenen Holzboden und halben Keller.

Bei eben demselben sind Z Stück 8 bis
9 Schuh lange neue Tafeln von Bcttseiten,
nebst Schrannen hiezu ; so wie auch zwei
neue Betten mit dergleichen Bettladen zu
vermiethen ; und wer endlich ein ganz gutes
Zugseil . 18 Klaftern lang mit Lotter und
allem Zugehdr kaufen will , kann sich auch
melden bei

Birk , Schloffermeister,
am Lustnauer Thor.

Anzeige von Gebornen , Copulinen
und Gestorbenen.

In R o r t e n b u r g.
-Stadt Pfarrei St . Moriz.

Geboren:
Den ZI . Mai . Margarich , Töchter !, des

Johann Flaitz , Maurer.
Den 7. Juni . A . Maria Vollmer , Tdch¬

terl . des Joseph Vollmer,  Waldschüy.
16 . — M . Anna , Tdchterl . deS

Andreas Adiß , Küfer.
— 21 - — M . Anna, ^ Tdchterl . des

Philipp Hahn , Weingartner.
_ — — M . Magdalena , Tdchterl.

des Martin a?ahn , Weingartner.
_24 . — JohannBapt . , Sdhnl . deS

Anton Laux , Wagner.
_23 - — M . Magdalena , Tdchterl.

deS Ludwig Schrehvogel , Nothgerd -r.
_26 - — Panline , Tdchterl . deS

Georg Fidel Psrifer,  Ztmmermann.
_ — — M . Anna,  Ldchrerl . des

Lttbwig Saile , Schreiner.
— 2h . — Peter Paul , Sdhnl . deS

Wendelin Stark , Weber.
Cop ulirt:

Den 7 . Juni . Sebastian Nadler , Wein¬
gartner , mit Theresia Thalmüller , von
Dettingen.

_12 . — Carl Hengher , Drechsler,
mit Jngfr . Catharina Mehrle.

Gestorben:
Den 14 . Juni . A. Maria Vollmer , ^dch«

terl . des Joseph Vollmer , Waldschütz,
an Gichtern , 7 Tag alt.

_23 . — Sebastian Bistnger , Wein¬
gartner , aus Altersschwäche , 70 Jahr
5 Monate alr.
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